
den 3:0.
1. Pöhlde II 12 34:7 22:2
2. Grone 12 33:15 22:2
3. Echte/Kalefeld 11 27:15 14:8
4. Tettenborn 12 22:25 10:14
5. Harz-Weser 12 18:23 10:14
6. Ellershausen IV 11 15:25 8:14
7. Mainzholzen 12 20:27 8:16
8. Hedemünden 12 18:29 8:16
9. Osterode 10 7:28 2:18

Bezirksklasse Männer: Weende II - Ein-
beck 3:0, Weende II - Münden II 2:3.
1. Pöhlde III 13 39:2 26:0
2. Northeim II 9 24:6 16:2
3. Münden II 10 23:14 12:8
4. Pöhlde IV 10 22:14 12:8
5. Nesselröden 10 19:17 12:8
6. Weende II 12 15:26 8:16
7. Clausthal 8 7:20 4:12
8. Einbeck 12 9:32 4:20
9. Katlenburg 10 3:30 0:20

Bezirksklasse Frauen Abstiegsrunde: Mün-
den III - Lenglern II 0:3, Münden III - Seulin-
gen 2:3.
1. Lenglern II 8 23:9 14:2
2. DJK Göttingen 8 21:10 14:2
3. Seulingen 7 15:13 8:6
4. Gieboldehausen 7 14:13 6:8
5. Geismar 8 11:19 4:12
6. Münden III 8 4:24 0:16

Verbandsliga Männer: Stederdorf - Scha-
pen 3:1, Stederdorf - Braunschweig II 0:3,
Hildesheim - Lenglern 1:3, Hildesheim -
Münden 1:3, Northeim - Braunschweig
III 1:3, Northeim - Salzdahlum II 3:0.
1. Braunschweig II 13 37:8 24:2
2. Northeim 13 33:12 20:6
3. Stederdorf 13 28:22 18:8
4. Salzdahlum II 13 27:20 16:10
5. Lenglern 12 24:23 12:12
6. Braunschweig III 13 21:27 10:16
7. Münden 13 17:31 8:18
8. Schapen 12 16:30 6:18
9. Hildesheim 12 15:32 4:20
10. NVV-Team 6 3:16 2:10

LandesligaMänner: Vallstedt - Giesen III 0:3,
Vallstedt - Düngen 0:3, Weende - Uslar 3:1,
Weende - Gr. Ellershausen 3:0.
1. Giesen III 12 35:5 22:2
2. Weende 11 28:14 16:6
3. Düngen 11 27:13 16:6
4. Pöhlde 12 24:24 14:10
5. Salzgitter 12 24:26 12:12
6. Vallstedt 12 19:22 12:12
7. Uslar 12 14:29 6:18
8. Gr. Ellershausen 12 11:32 4:20
9. Hildesheim II 10 12:29 2:18

Bezirksliga Männer: Tettenborn - Mainzhol-
zen 3:0, Tettenborn - Grone 2:3, Harz-Weser
- Pöhlde II 0:3, Harz-Weser - Hedemün-

Volleyball in Zahlen

BezirksoberligaDamen:Hardegsen Baskets -
SC Braunschweig 53:50, SCW Göttingen II -
Northeim 31:60, TSV Vöhrum - TSG Königs-
lutter 35:63, BG Braunschweig III - Wolfen-
büttel II 48:73, BG Göttingen II - TG Mün-
den 73:53.
1. SGWolfenbüttel II 12 740:465 22:2
2. Hardegsen Baskets 12 665:470 22:2
3. BG Göttingen II 12 726:641 16:8
4. TSG Königslutter 12 648:618 14:10
5. SC Braunschweig 12 661:595 12:12
6. SCWGöttingen II 12 487:649 10:14
7. TGMünden 12 555:624 8:16
8. SuS Northeim 12 543:670 6:18
9. TSV Vöhrum 12 443:599 6:18
10. BG Brschweig III 12 533:670 4:20

Basketball

Gäste aber dreimal einen
leichten Vorteil zum Satzende
erarbeiteten und diesen Vor-
sprung mit aller Routine und
dem nötigen Fortune nach
Hause brachten.

NORTHEIM. Platz eins ist
durch die 1:3-Niederlage ge-
gen den USC Braunschweig III
für die Verbandsliga-Vvolley-
baller der DJK Northeim defi-
nitiv außer Reichweite. Mit
dem anschließenden 3:0 ge-
gen den MTV Salzdahlum II
am vergangenen Sonntag vor
rund 70 Zuschauern in der
Northeimer BBS-Sporthalle
behaupteten die Südnieder-
sachsen aber allein ihren
zweiten Tabellenplatz in der
fünfthöchsten Spielklasse.
DJK Northeim – USC Braun-

schweig III 1:3 (23:25, 26:24,
21:25, 23:25). Erstmals wurde
der angestrebte zweite Tabel-
lenplatz, der zur Teilnahme
an der Aufstiegsrelegation be-
rechtigt thematisiert, da wirk-
ten die Northeimer DJKler ge-
gen den Tabellensechsten aus
Braunschweig angespannt.
Zwar boten die Gastgeber in
der Anfangsphase sehr viel Be-
wegung und ein sehr gutes
Stellungsspiel, so dass sie in
der Defensive viele Bälle beka-
men, doch der Abschluss wirk-
te über weite Phasen zu vor-
sichtig und somit zu harmlos.
Alles in allem boten beide
Mannschaften ein ausgegli-
chenes Spiel in dem sich die

DJK kommt mit blauem Auge davon
Volleyball-Verbandsliga Männer: Ausrutscher gegen USC III folgt sicheres 3:0 gegen Salzdahlum II

DJK Northeim – MTV Salz-
dahlum II 3:0 (25:13, 25:22,
25:22). Gab es im Hinspiel
noch eine 1:3-Niederlage ge-
gen die Regionalligareserve
des MTV Salzdahlum II, so

machten die Hausherren von
Beginn an Druck und waren
sich über die Wichtigkeit, an
diesem Spieltag einen Teiler-
folg zu erzielen, im klaren.

Besser in Szene gesetzt wur-
den auch die Mittelblocker
Arne Lohrberg und Andrej
Sprenger, die mit geglückten
Schnellangriffen für die High-
lights in der Offensive sorg-
ten. Hervorzuheben auch die
Abwehrleistung von Bartek
Mayschjak, der im zweiten
Match als Defensivspezialist
großen Einsatz zeigte.

Salzdahlum musste ohne
seinen etatmäßigen Zuspieler
auskommen, der sich im Re-
gionalligateam festgespielt
hat. Nach dem deutlichen ers-
ten Satz sorgte DJK-Trainer
Matthias Polkähn dafür, dass
alle Spieler genügend Spielan-
teile bekamen und wurde von
seinen Spielern nicht ent-
täuscht. Durchgang zwei und
drei gestalteten sich zwar
knapper, aber letztlich sicher.
DJK: Manuel Holst, Arne

Lohrberg, Bartek Mayschak,
Christian Nolte, Julian Peter,
Matthias Polkähn, Vitali
Spieß, Andrej Sprenger, Marco
Staar, Sergej Tumanov, Viktor
Tumanov. (fa)

Der Northeimer Christian Nolte setzt sich hier gegen die Salzdah-
lumer im Angriff durch. Viktor Tumanov (5) sichert nach hinten
ab. Foto: fa

Bällen vor oder hinter der Aus-
linie sehr oft danebenlagen.
Die 0:3-Niederlage von SV
Groß Ellershausen III gegen
Tuspo Weende im folgenden
Spiel tröstete die Uslarer aber
nur wenig. „Mindestens 15
Bälle der TSG Uslar wurden zu
Unrecht ,Aus’ gegeben“, sagte
Trainer Meinhardt.

Gelegenheit es dem Tabel-
lenvorletzten heimzuzahlen,
hat die Mannschaft der TSG
Uslar am 7. Februar in Groß El-
lershausen. Weitere Spiele
sind am 21. Februar in Uslar
gegen den Tabellenletzten
MTV 48 Hildesheim II und den
Vierten 1. VC Pöhlde. Der Ab-
schluss findet am 7. März
beim voraussichtlichen Meis-
ter TSV Giesen III statt.
TSG Uslar: D. Meinhardt, Ko-

senko, Taach, Logojda, Lutz,
Holzhausen, Altergott, Roma-
now, Jakschin. (afx)

USLAR. Die neuerliche Nie-
derlage der Volleyballmänner
der TSG Uslar mit 1:3 bei Tu-
spo Weende verändert zwar
die Situation der drei Tabel-
lenletzten nicht, aber einige
Siege in den vier noch ausste-
henden Begegnungen wären
der Tabellensituation der Sol-
linger sehr dienlich.
Tuspo Weende - TSG Uslar

3:1 (25:27, 25:16, 25:18,
27:25). Trainer David Mein-
hardt war mit der Leistung sei-
nes Teams „200-prozentig“ zu-
frieden. Der Einsatz und die
Einstellung seiner Akteure
entsprach unbedingt der kriti-
schen Tabellensituation. „Mei-
ne Spieler haben ihre mögli-
che Leistung abgerufen.“

Anderer Ansicht waren da-
gegen die Schiedsrichter vom
Tabellenvorletzten SV Groß
Ellershausen II, die mit ihren
Entscheidungen besonders bei

Angespannte Lage
bei der TSG Uslar
Volleyball: 1:3 bei Tuspo Weende unterlegen

gen in den Einzeln zwei und
drei.

Gegen Landwehrhagen
stand es nach den beiden Dop-
peln 1:1. Schmitz-Salue/Stein-
born setzten sich auch in die-
ser Begegnung mit 21:14,
15:21, 21:18 durch, während
Teichmann/Chojetzki mit
21:14, 16:21, 16:21 das Nachse-
hen hatten. Bedingt durch den
Einsatz von Maxi Steinborn
als Ersatzspieler musste Karo-
lin Teichmann das dritte Ein-
zel bestreiten – sie spielt sonst
auf Platz vier – und hatte er-
wartungsgemäß keine Sieg-
chance. Schmitz-Salue und
Chojetzki und verloren ihre
Einzel ebenfalls. Den zweiten
Northeimer Punkt holte Er-
satzspieler Maxi Steinborn
mit einem 21:7, 21:6-Erfolg im
vierten Einzel.

Der letzte Spieltag der
Kreisliga wird am 21. Februar
in Landwehrhagen ausgetra-
gen. SuS hat dann gegen den
Tabellenführer Diemarden an-
zutreten. (nh)

NORTHEIM. Am vorletzten
Spieltag der Badminton-Kreis-
jugendliga bezwang die Ju-
gendmannschaft von SuS
Northeim den BC Einbeck mit
4:2 und unterlag dem JC Land-
wehrhagen anschließend mit
2:4. In der Tabelle belegen die
Northeimer mit 8:6 Punkten
nach wie vor den dritten Platz
hinter dem punktgleichen JC
Landwehrhagen.

Einbeck trat gegen SuS nur
mit drei Spielern an, so dass
Northeim ein Doppel und ein
Einzel kampflos gewann. Fre-
derik Schmitz-Salue und der
für den verhinderten Maximi-
lian Ziegler eingesprungene
Maxi Steinborn hatten sich im
Doppel bereits nach kurzer
Zeit gut aufeinander einge-
stellt. Sie bezwangen ihre Geg-
ner in zwei Sätzen mit 21:17,
21:13. Schmitz-Salue holte mit
seinem Drei-Satz-Sieg im ers-
ten Einzel (15:21, 21:11, 21:16)
den Siegpunkt für seine Mann-
schaft. Lukas Chojetzki und
Karolin Teichmann unterla-

Sieg undNiederlage
für SuS Northeim
Badminton: Erst 4:2 gewonnen, dann 2:4 verloren

„Dass Seriensieger Witten-
berg diesmal nicht gewann,
liegt daran, dass eine ganze
Reihe von Schwimmerinnen
und Schwimmer wegen
Krankheit nicht mit nach
Northeim fahren konnten“,
sagte Klaus-Dieter Hickmann.

Mit 450 Schwimmerinnen
und Schwimmer lag die Zahl
der Teilnehmer leicht unter
der Bestmarke von 2007. Mit
2200 Starts gab es allerdings
einen neuen Rekord. Außer-
dem gab es zwölf Veranstal-
tungsrekorde.

Nicht ganz zufrieden war
Northeims Seriensieger frühe-
rer Zeiten, Dennis Hermanns-
ki. In der Altersklasse Jahr-
gang 1989 und älter holte er
zwei erste Plätze über 50 m
Brust (0:31,65 Sek.) und 50 m
Rücken (0:30,38). „Wegen mei-
ner Ausbildung komme ich in
manchen Wochen überhaupt
nicht mehr zum Training“, be-
dauert der Schwimmer.

Beste Teilnehmerin der
Wasserfreunde war Isabel
Berndt (Jahrgang 1994), die
sieben erste Plätze einheims-
te. Sehr erfolgreich waren
auch Dennis Roggenkämper
(1991) und Justin Rudolph mit
je vier ersten Rängen. Annika
Teuber (2000) verbuchte drei
erste Plätze und Mareike
Wieldt zwei erste Ränge.

zwei (393) gefolgt von TV Jahn
Wolfsburg (3589, SV Grün-
Weiß Wittenberg (267) und
den MTV Osterode (198). Ins-
gesamt kamen 26 Vereine in
die Mannschaftswertung.

Im weiblichen Bereich plat-
zierten sich nach Waspo Göt-
tingen (570) die Teams von SV
Grün-Weiß Wittenberg (525),
TV Jahn Wolfsburg (306), SSG
Braunschweig (276) und den
Wasserfreunden Northeim
(273). Im weiblichen Bereich
waren ebenfalls 26 Teams in
die Wertung.

anstaltung sechs Schwimmer
gemeldet hatte. Die frühere
Weltklasseschwimmerin, die
den Nachwuchs des SC Magde-
burg trainiert, konnte selbst
allerdings nicht nach Nort-
heim kommen. „Schade, wir
hätten die Olympiasiegerin
gerne begrüßt“, sagte Klaus-
Dieter Hickmann.

Freude herrschte aber bei
den Wasserfreunden trotz-
dem. Im männlichen Bereich
kam die Mannschaft des Gast-
gebers nach Waspo Göttingen
mit 594 Punkten auf Rang

VON HANS -P E T E R N I E S EN

NORTHEIM. Der begehrte
VW-Dörge-Cup des Northei-
mer Neujahrsschwimmfest
hat für ein Jahr einen neuen
Besitzer gefunden: Die Ge-
schäftsführer des Autohauses,
Kerstin und Jörg Purwin sowie
ihr vierjähriger Sohn Lars,
übergaben die Trophäe am
Sonntag an Waspo Göttingen.
Der Verein aus der Nachbar-
stadt gewann die Mann-
schaftswertung souverän so-
wohl im weiblichen als auch
im männlichen Bereich und
löste damit Seriensieger SV
Grün-Weiß Wittenberg ab.

Das Neujahrsschwimmfest
fand bereits zum 14. Mal statt,
und wieder war die Resonanz
riesig, freute sich Ulrich Pelda
als Vorsitzender der für die Or-
ganisation verantwortlich
zeichnenden Wasserfreunde
Northeim. Mit ihrer gut geöl-
ten Maschinerie rund um
Schwimmwart Klaus-Dieter
Hickmann stellten die Wasser-
freunde wieder einen perfek-
ten Wettbewerb auf die Beine.

Wie gut der Ruf des Nort-
heimer Schwimmfestes inzwi-
schen ist, zeigt, dass sogar der
SC Magdeburg, der Verein der
Olympiasiegerin von Barcelo-
na 1992 über 400 Meter Frei-
stil, Dagmar Hase, für die Ver-

Nachbar holt die Trophäe
Schwimmfest: Mannschaftswertung beim VW-Dörge-Cup ging an Waspo Göttingen

Medaillen en gros: Dichtes Gedränge bei der letzten Siegerehrung
im Foyer des Northeimer Hallenbades.

Hinein ins Nass: Mit 2200 Starts gab es einen neuen Rekord beim 14. Neujahrsschwimmfest derWasserfreunde Northeim 2 Fotos: Niesen

Sport in Kürze
Reiter laden ein
Der Kreisreiterverband Nort-
heim-Einbeck lädt heute Abend
um 19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Hotel Deutsche
Eiche inDassel, Obere Straße14,
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen u.a. die Berichte der Fach-
warte sowie eine Vorschau auf
das Jahr 2009. (nh)

Dienstag, 27. Januar 2009Sport Northeim
NO-SP2


